
KOMMENTAR

Wenn’s um Geld geht,
hört die Freund-

schaft auf. Dass es Bernd
Schröer und Manfred Les-
ting als Mitglieder des Ver-
eins Direktversicherungs-
geschädigte der Politik
nicht verziehen haben,
dass diese seit dem Jahr
2004 Millionen von Bür-
gern durch die nachträgli-
che Erhebung von Sozial-
versicherungsbeiträgen
belastet, ist verständlich.

Denn es geht hier nicht
um Kleckerbeträge, son-
dern um Zigtausende von
Euro, um die sich die Bür-
ger betrogen fühlen. Im-
merhin hat die Politik jetzt
nach öffentlichem Druck
reagiert, indem sie zumin-
dest für eine gewisse Ent-
lastung sorgt. Doch der
Vertrauensbruch ist damit
nicht aus der Welt.
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Viel Geld
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